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Beschlussvorlage

Vorlage Nr.: Bau/323/2016

Sachgebiet Sachbearbeiter Datum:
Bauamt Zue, Christian 27.12.2016
Beratungsfolge Termin Behandlung Status
Flughafen-, Planungs- und |30.01.2017 offentlich
Bauausschuss

Bebauungsplan Nr. 124
"Wohngebiet zwischen Trentiner Stralle und Robert-Koch-Stralle”,
Wiirdigung der Stellungnahme Bayernwerk AG

Sachverhalt:

Stellungnahme Bayernwerk AG vom 14.10.2016



aus der Planbeschreibung ist zu entnehmen, dass es sich um ein reines
Wohngebiet handelt. Dieses kann bei haushaltsiiblicher Elektrifizierung aus
dem bestehenden Ortsnetz versorgt werden. Ergidnzend dazu sind somit le-
diglich Niederspannungskabel als Netz- bzw. Hausanschluss zu verlegen.

Eine Kabelverlegung ist in der Regel nur in Gehwegen, Versorgungsstrei-
fen, Begleitstreifen oder Griinstreifen ohne Baumbestand méglich. Fiir die
Unterbringung von Energieversorgungsanlagen sind in den Straf3en und
Gehwegen entsprechende Zonen gemiaB DIN 1998 bereitzustellen.

Nach § 123 BauGB sind die Gehwege und ErschlieSungsstralien soweit
herzustellen, dass Erdkabel in der endgiiltigen Trasse verlegt werden kon-
nen. Die Oberfldchen der Gehwege konnen erst hergestellt werden, wenn
samtliche Mittel-, Niederspannungs- und auch Straflenbeleuchtungskabel
verlegt sind. Nach Moglichkeit sollte die Bebauung des Gebietes abge-
schlossen sein.

Fiir den rechtzeitigen Ausbau des Versorgungsnetzes sowie die Koordinie-
rung mit dem Strafenbautrdger und anderer Versorgungstréger ist es not-
wendig, dass der Beginn und Ablauf der ErschlieBungsmafinahmen im
Planbereich friithzeitig (mindestens 3 Monate) vor Baubeginn der Bayern-
werk AG schriftlich mitgeteilt wird.

Ausfiihrung von Leitungsbauarbeiten sowie Ausstecken von Grenzen und
Hohen:

« Vor Beginn der Verlegung von Versorgungsleitungen sind die Ver-
legezonen mit endgiiltigen Hohenangaben der ErschlieBungsstrafien
bzw. Gehwegen und den erforderlichen Grundstiicksgrenzen vor Ort
bei Bedarf durch den ErschlieBungstrager (Gemeinde) abzustecken.

e Fiir die Ausfiihrung der Leitungsbauarbeiten ist der Bayernwerk AG
ein angemessenes Zeitfenster zur Verfiigung zu stellen, in dem die
Arbeiten ohne Behinderungen und Beeintrachtigungen durchgefiihrt
werden kénnen.

Wirdigung:

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen und die Informationen werden bertck-
sichtigt. Die Bauverwaltung wird die Bayernwerk AG im Rahmen der Ausfihrungsplanung
wunschgemaf beteiligen. Eine Anderung oder Ergéanzung des Bebauungsplanes ist nicht
erforderlich.



Diskussionsverlauf:

Finanzielle Auswirkungen:

Beschlussvorschlaqg:

Der Flughafen-, Planungs- und Bauausschuss beschlieft die Wurdigung entsprechend dem
Sachvortrag. Eine Anderung der Bauleitplanung ist nicht zu veranlassen.

Beratungsergebnis:

Abstimmungs-
Ergebnis

zugestimmt

abgelehnt

It. Beschlussvor-
schlag

Abweich. Beschluss
(Riicks.)




	Zuständig
	Typ
	Datum
	Nummer
	OStatus
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Beschlußvorschlag
	Anlage

